
 
S C H M E T T E R B A L L 
… so heißt das Informationsmedium der Blau-Weiss-Tischtennis-Abteilung. Hier werden von 
Zeit zu Zeit die neusten Meldungen verbreitet. Gerne kann jedes Mitglied passende Beiträge 
liefern, die dann „mundgerecht“ gekürzt werden können, damit der schnelle Leser seine 
Freude hat. Natürlich werden die Ausgaben auf unserer Homepage archiviert und können so 
immer nachgelesen werden. 

 
 
Lebenszeichen aus Kanada 
Malte Krukenberg berichtet: 

 

Hallo liebe Blau-Weißen, 
 

meine Zeit in Kanada neigt sich dem Ende entgegen und deshalb möchte ich noch ein letz-
tes Mal von der anderen Seite des Atlantiks grüßen, bevor ich bald wieder nach Deutsch-
land zurückkehre. An sich ist in Sachen Tischtennis in den letzten Monaten nicht mehr viel 
passiert, vor allem da ich selbst sehr mit Klausuren und Rückkehrvorbereitungen beschäf-
tigt war. Da mich dennoch eine Vielzahl an positiven Rückmeldungen erreicht hat und sich 
einige von euch noch mehr Berichte gewünscht hat, werde ich euch jetzt auf meinen letzten 
Urlaub mitnehmen. Es geht in den Süd-Osten der USA, in die ehemaligen Konföderierten 
Staaten von Amerika, welche im Sezessionskrieg von 1861 bis 1865 gegen die Nordstaa-
ten (Unionsstaaten) kämpfte. Als geschichtsfanatischer Jurastudent muss ich mir das Gan-
ze jetzt mal live angucken, denn bis heute sind die „Southerners“ als ganz spezielles Völk-
chen bekannt. Ich weiß, dass US-amerikanische Geographie nicht zur Allgemeinbildung der 
Deutschen gehört, dennoch werde ich mich im Folgenden auf viele Bundesstaaten und Or-
te beziehen, die man halt doch irgendwie kennen sollte, jedenfalls wenn 
man in Südkanada, bzw. Michigan lebt wie ich es tat. 
Nachdem zwei Ärzte aus meinem Bekanntenkreis aufgrund von Spät-
schichten und gestrichenem Urlaub absagen mussten, bin ich mit einer 
Bekannten aus Michigan zu zweit losgefahren. Ausgestattet mit Zelten, 
Kühlschrank im Van, Feuerholz und vielen Marshmallows machten wir 
uns auf den Weg von Detroit, Michigan nach Charlotte, North Carolina, 

ca. 12h Fahrt (wovon 6h durch den langwei-
ligsten Bundestaat der USA gehen, durch O-
hio).Von der Stadt mit dem größten Wirtschafts- und Bevölke-
rungswachstum in den USA ging es dann an die Küste von 
South Carolina nach Myrtle Beach, der Ballermann der Studen-
ten in den Südstaaten. Wir haben in einem Nationalpark gecampt 
um den Schnapsleichen etwas aus dem Weg zu gehen. Außer-
halb der All-inclusive Anlagen ist die Natur hier wirklich schön 

und das Campen im tropischen Wald direkt am Strand hat schon etwas. Von Myrtle Beach 
ging es weiter nach Süden nach Charleston, South Carolina, eine der sehenswertesten 
Städte der USA ( kein Scherz!!! ).  Die Stadt hat nicht nur eine Menge Geschichte zu bieten,  
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sondern eignet sich mit seiner wunderschönen, komplett erhaltenen und gepflegten Altstadt 
hervorragend zum Flanieren. Sorry Freiburg, aber wenn ich da drüben einen Job bekom-
men bin ich weg. Das nächste Ziel war Savannah im Pfirsich-Staat Georgia. Savannah ist, 
genau wie Charleston, sehr schön erhalten und gepflegt und strahlt ein tolles südstaatliches 
Flair aus. Man kann sich die Kolonialzeit förmlich vorstellen wenn man durch die vielen 
Parks, mit tropischen Blumen und Bäumen läuft und abends im herrschaftlichen Bed & 
Breakfast ein paar Whiskeys zu sich nimmt. Vom verträumten Savannah, geht es zurück in 
die amerikanische Gegenwart nach Jacksonville im Touristenstaat 
Florida. Wir hatten uns gegen eine Reise durch Florida entschieden, 
da ich Miami schon in- und auswendig kenne, zum Spring-break in 
Daytona Beach feiern war und irgendwie keine Lust auf deutsche All-
inclusive Touristen am Strand hatte, die auf dem Weg zum Baller-
mann in den falschen Flieger gestiegen sind. Jacksonville ist groß 
und langweilig, deshalb campten wir wieder in einem wunderschönen 
Nationalpark am Strand. Die Wanderungen durch die Dünen und am 
Strand waren traumhaft und entspannend (die Militärhubschrauber 
von der benachbarten Air Base eher weniger).Nach zwei entspan-
nenden Tagen in Florida ging es wieder zurück nach Georgia in die 
Hauptstadt Atlanta. Die Stadt ist groß und hat aufgrund seiner überwiegend dunkelhäutigen 
Bevölkerung eine sehr relaxte und coole Disco- und Barszene. Von Atlanta ging es in die 
Hauptstadt der Country-Musik nach Nashville, Tennnessee. Wer keinen Country mag 
braucht hier nicht herkommen, da es sonst nichts zu sehen gibt. Als Fan der Nashville-
Predators (Eishockey) habe ich das Playoff-Spiel gegen die San-José-Sharks genossen. 
Auf dem Broadway in Nashville gibt es außerdem den ganzen Tag (!!!) Live-Musik in jeder 
Bar, gute Stimmung und geiles, fettiges Südstaaten-Essen ist garantiert! I love it! Nach ei-
nigen Tagen in Großstädten ging es nunmehr wieder zurück in die Natur, ein bisschen je-
denfalls. Das nächste Ziel war der meistbesuchte Nationalpark der USA. Der Great Smoky 
Mountain Park. Die Kleinstadt Pigeon Forge (welche als Stecknadel auf der Karte aufge-

zeigt ist) ist super touristisch und künstlich, aber der Park ist 
der Hammer! Die Landschaft ist überwältigend und man 
möchte sogar als Städter gar nicht 
mehr aufhören mit wandern. Wir 
hatten uns eine tolle Hütte in den 
Bergen gemietet und waren somit 
weit genug vom Rummel entfernt, 
aber nicht ohne uns vorher ein 
paar Donuts von Krispy Kream 

Donuts zu kaufen. Der Nationalpark war das letzte Ziel unserer 
Reise. Von dort machten wir uns auf die ca. 8 stündige Rück-
fahrt nach Michigan. Auf dem Weg durch Kentucky stoppten wir 
noch im Mammoth Cave National Park, indem das längste Tun-
nelsystem der Welt beheimatet ist, ca. 640km. Leider ging der 
überwiegende Teil der Rückfahrt wieder durch meinen persönli-
chen „Lieblingsstaat“ Ohio, sodass wir beide beim Fahren vor Langeweile fast einschliefen. 
Selten ist man so glücklich in Michigan zu sein wie nach 6 Stunden Fahrt durch Ohio. 
Die anschließenden 10 Tage bis zu meinem endgültigen Rückflug verbrachte ich noch in 
Toronto, Kanada und ein paar Tage zuhause in Windsor/Detroit. Insgesamt bin ich froh 
wieder zurück zu kommen, aber dennoch ist diese Ecke der Erde mein Zuhause geworden. 
Mir werden vor allem Detroit und Toronto sowie meine Freunde sehr fehlen. 
 
In diesem Sinne bis bald im Training.  
Euer Malte 
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Neue Aufstellungen für die Saison 2016/17 
Wie bereits informiert, hat der Sportausschuss einen Aufstellungs-
vorschlag von Sportwart Michael Thoma an seiner Sitzung disku-
tiert. Dieser Vorschlag kam durch die Rückmeldungen nach der 

Umfrage zustande und versuchte alle Bedürfnisse zu berücksichtigen. Es war absehbar, 
dass wir nicht jeden Wunsch erfüllen konnten.  
 

Das Prozedere sah vor, dass dieser Vorschlag nach den Pfingstferien und vor allem nach 
der Wechselfrist (31. Mai) allen Spielerinnen und Spielern zugesandt wurde, damit an der 
Abteilungsversammlung am 22. Juni die Aufstellungen für die neue Saison beschlossen 
werden können. Alle Spielerinnen und Spieler müssten mit Mail vom 1. Juni diesen Vor-
schlag erhalten haben. 
 

Leider müssen wir schon bis Sonntag, den 5. Juni zunächst melden, mit welchen Mann-
schaften wir in welchen Klassen und Ligen am Spielbetrieb in der neuen Saison teilnehmen 
wollen. Wir werden deshalb die Mannschaften in Anzahl und Klassen vorerst so melden, 
wie in diesem Vorschlag genannt. Wir hoffen nicht, dass wir nach der Abteilungsversamm-
lung eine Mannschaft zurückziehen oder gar einen Klassenwechsel beantragen müssen.  
 
 
 

Abteilungsversammlung der Tischtennis-Abteiung 
 

Wie bereits mehrfach mitgeteilt, findet unsere Abteilungsversammlung am 
Mittwoch, den 22.06 16, 19:00 Uhr im großen Nebenzimmer des Clubheims 
statt. Dieser Termin sollte für alle erwachsenen Mitglieder als PFLICHT-
termin in den Kalender eingetragen sein. Die Einladung mit Tagesordnung haben alle er-
wachsenen Mitglieder mit Mail am 01.06.16 erhalten.  
Der Abteilungsvorstand bittet um zahlreiches Erscheinen. 
 
 
 

 
STTV-TOP 16-Ranglistenturnier 
Manuel Scheierke und Jan Himmelsbach starten am Sonntag, den 5. Juni beim 
TOP 16-Ranglistenturnier des Südbadischen Tischtennisverbandes in Mimmen-
hausen (Bodensee). Da beide in der neuen Saison für andere Vereine starten 

werden, wird dies wohl der letzte Auftritt im Blau-Weiss Trikot sein. Wir drücken 
beiden Spielern feste die Daumen und hoffen auf ein gutes Ergebnis. Gerne wür-
den wir in einem Bericht im nächsten Schmetterball alle Einzelheiten darüber er-
fahren. Alle Infos zum Turnier gibt’s H I E R. 

 
 

 
Baden-Württembergisches Jugend-Ranglistenturnier 
Ebenfalls aktiv sind auch noch unsere Schüler. Felix Breithaupt und Jonas 
Schuler werden am Samstag, den 11. Juni beim Baden-Württembergischen 
Jugend-Ranglistenturnier der U11 und U12 in Weinheim bei Heidelberg an die 
Platten gehen. Auch hier wünschen wir Felix im U12-Wettberwerb und Jonas im 
U11-Wettbewerb viel Glück und Erfolg. Auch für Jonas Schuler, der für Em-
mendingen in der neuen Saison spielen wird, wird es das letzte Turnier im BW-
Dress sein. Auch von diesem Turnier wären ein Bericht und evtl. Bilder für die 
Blau-Weiss-Familie interessant. Alle Infos zum Turnier gibt’s H I E R, das Teil-
nehmerfeld findet man H I E R. 
 
 

http://www.sbttv.de/images/jevents/56e005c1a3dc59.39075399.pdf
http://www.sbttv.de/images/jevents/5745a908e7cd90.76696935.pdf
http://www.sbttv.de/images/jevents/572c5c3ef28ed8.01631722.pdf
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Neue Talente für unsere Jugendabteilung 
Nachdem wir schon mit Malte Krukenberg und Frank Storch zwei Neuzugänge 
vorgestellt haben, möchten wir nun auch die ersten Zugänge für unsere Ju-
gendabteilung präsentieren. 

Zum einen ist dies Marcus Hillmann, der seit einiger Zeit bei uns mittrainiert und ab nächs-
ter Saison ins Spielgeschehen eingreift. Er soll neben der Jugendmannschaft auch im Er-
wachsenenbereich seine ersten Erfahrungen sammeln. Weiterhin wechselt vom AV Ger-
mania Freiburg-St. Georgen Leolo Vollmer, der in Haslach-Gartenstadt nahe der Aula 
wohnt und durch seinen Schulfreund Noah Brinkis den Weg zu uns gefunden hat. Des Wei-
teren haben wir mit Daniel und Julian Dopatka, Laura Breithaupt sowie Marlon Frank vier 
weitere „Rohdiamanten“, die in nächster Zeit an den Spielbetrieb herangeführt werden sol-
len. Allen einen guten Start bei Blau-Weiss und viel Spaß im Training und bei Spielen und 
Turnieren. 
 
 
Rubrik: „Der blau-weiße Namensfund“ 
Was verbirgt sich hinter dieser neuen Rubrik?  
Ganz einfach: Hier lichten sich aktuelle oder ehemalige Blau-Weisse ab, die 
zufällig einen Namen einer BW-Spielerin oder eines BW-Spielers auf einem 
Werbeplakat, Ortsschild, Wegweiser, oder...oder…oder, sehen. (es muss 
nicht der eigene Namen sein). 
 

Wieder war es Michael Thoma der auf dem Campingplatz in 
Südfrankreich den Namen eines Blau-Weissen entdeckt hat. Es war ein Kfz-Kennzeichen, 
der ihn an die Nr. 1 Roland Singer erinnerte und gleichzeitig für ein bayrisches Autohaus 
Werbung machte. 
 
 
Ehemaliger Blau-Weisse wird Deutscher Seniorenmeister 

Martin Frey begann 1972 sein Tischtenniskarriere bei Blau-Weiss und 
spielte bis 1976 für uns. 1973 bis 1975 wurde dreimal hintereinander 
Vereinsmeister im Einzel. Über Vereine wie SV Kirchzarten, DJK Of-
fenburg ist er nun beim TV Denzlingen gelandet. Nun wurde er in 
Kassel Deutscher Seniorenmeister im Doppel der Senioren 60. An der 
Seite von Berthold Schulz aus Lahr ließ er einige ehemalige Spitzen-

spieler aus der Bundesliga hinter sich und konnte am Ende den verdienten Sieg holen. Wir 
gratulieren Martin herzlichst zu dieser tollen Leistung - vielleicht zeigt er uns auch mal seine 
Aufschläge in einem Blau-Weiss-Training? 
 

HIER geht’s zum Artikel der Badischen Zeitung. HIER geht’s zum Video in Youtube und 
HIER geht’s zu den Ergebnissen der Dt. Seniorenmeisterschaft (auf S. 55 findet ihr den 
Doppelwettbewerb Senioren 60) 
 
 
Bestellung von Trikots, Hosen, Trainingsanzügen 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder einige Neuzugänge haben, die mit 
Trikots, Hosen und Trainingsanzügen ausgestattet werden müssen. Sport-
wart Michael Thoma und die Jugendtrainer nehmen mit allen Neuen Kon-
takt auf, um die Anzahl und Größen festzustellen.  
Sollte von den bisherigen Mitgliedern noch jemand eine Bestellung (viel-
leicht doch noch einen Anzug oder ein Ersatztrikot?) abgeben wollen, soll-
te er sich dringend  mit Sportwart Michael Thoma in Verbindung setzen.  
Die Verfahrensweise zur Kostenbeteiligung wurde in Schmetterball 115 
vom 13.05.16 mitgeteilt. 

http://www.autosinger.de/
http://www.badische-zeitung.de/denzlingen/denzlingen-martin-frey-ist-deutscher-meister-im-seniorentischtennis--122484430.html
https://www.youtube.com/watch?v=j77mD1LSZzY
http://media.wix.com/ugd/414370_ba1736b45178452c969909b0bcd968c8.pdf
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TTR-Werte aktuell 
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-Werte 
einsehen. Hier im Schmetterball werden in dieser Rubrik die aktuellen Spielerinnen und 
Spieler unserer TT-Abteilung aufgeführt. Aufgelistet werden hier nur diejenigen Mitglieder, 
die für unseren Verein spielberechtigt sind. Das GELB-markierte Feld gibt die Nummer 1 
und somit den „Platz an der Sonne“ an. BLAU-markiert sind die Spielerinnen der Damen-
mannschaft. ROT-markiert sind die Spieler unserer Jugendabteilung. Die GRÜN- und 
GRAU-markierten Flächen unterscheiden immer die jeweilige „Hundertergruppe“. Die heu-
tige Rangliste, die auch den Wert sowie den Platz vom letzten Schmetterball aufführt, sieht 
wie folgt aus: 
 

PLATZ NAME TTR  PLATZ NAME TTR 

1. 1. Singer Roland 1645 (1645)  31. 31. Pottberg Uwe  1249 (1249) 

2. 2. Riegger Lutz 1531 (1531)  32. 32. Schaum Maximilian 1247 (1247) 

3. 3. Scheierke Manuel 1520 (1520)  33. 33. Landes Margarete 1222 (1222) 

4. 4. Daube Hannes 1510 (1510)  34. 34. Puchtler Christine 1218 (1218) 

5. 5. Glück, Volker 1504 (1504)  35. 35. Wennberg Anna 1201 (1201) 

6. 6. Scheffczyk Tim 1488 (1488)  36. 36. Roßnagel Michael 1189 (1189) 

7. 7. Bauer Christoph 1484 (1484)  37. 37. Pielmaier Herbert 1182 (1181) 

8. 8. Krukenberg Malte 1474 (1474)  38. 38. Jehle Klaus 1170 (1170) 

9. 9. Himmelsbach Jan 1472 (1472)  39. 39. Krüger Heinz 1168 (1168) 

10. 10. Wunsch Norbert 1444 (1444)  40. 40. Schäfle Dorothee 1156 (1156) 

11. 11. Thoma Michael 1429 (1429)  41. 41. Hoffmann Karl-Heinz 1113 (1113) 

 13. Reischmann Felix 1429 (1429)  42. 42. Spätling Bari  1108 (1108) 

13. 12. Linder Sven 1406 (1406)  43. 43. Schneider Axel 1082 (1082) 

14. 14. Oßwald Andreas 1373 (1373)  44. 44. Pfefferle Martin 1081 (1081) 

15. 15. Leinfelder Marion 1365 (1365)  45. 45. Adam Matthias 1057 (1057) 

16. 16. Gracki Heike 1353 (1353)  46. 46. Schuler Dieter 1054 (1054) 

17. 17. Kapteinat Rainer 1328 (1328)  47. 47. Lechowizer Arkadij 1011 (1011) 

 18. Silber Tom 1328 (1328)  48. 48. Treguier Luc 1008 (1008) 

19. 19. Décard Bernhard 1316 (1316)  49. 48. Nader Nima 1007 (1008) 

20. 21. Dobler Michael 1311 (1311)  50. 50. Vollmar Luis 992 (992) 

 21. Jörder Felix 1311 (1311)  51. 51. Breithaupt Felix 990 (990) 

22. 20. Schubarth Tom 1304 (1304)  52. 52. Brinkis Noah 983 (983) 

 20. Ueckerseifer Peter  1304 (1304)  53. 53. Eick Lennart 929 (929) 

24. 24. Hösel Tino  1295 (1295)  54. 54. Schuler Jonas 918 (918) 

25. 25. Beissert Judith 1277 (1277)  55. 55. Pütz Jannis 882 (882) 

26. 26. Schadchin Alexander 1275 (1275)  56. 56. Schmid Mario 841 (841) 

27. 27. Löser Volker 1266 (1266)       

28. 28. Fiorucci Francesco  1264 (1264)       

29. 29. Katzelnik Wladimir  1263 (1263)       

 29. Foege Manuel   1263 (1263)       

 

 
Wer den SCHMETTERBALL nicht mehr per Mail zugeschickt haben will, dann bitte eine 
Mail an den Pressewart.  
 
Gruß  Michael Thoma   
- Pressewart - 

http://www.mytischtennis.de/

